
„DER MENSCH HAT SICH LANGE AUF DIE ANKUNFT  DER WELT
VORBEREITET“

Lanoo (Christian Anders)

In seinem Buch  „Die Abstammung des Menschen“ (1871) schreibt  Darwin,
dass der Mensch vom Affen abstamme bzw. dass der Ursprung des Menschen
in einem anthropoiden Affen einer weit entfernten geologischen Poriode zu su-
chen sei (Wenn er übrigens damit einen AFFENARTIGEN, aufrecht gehenden
Menschen meint,  dann hat  er  natürlich Recht...).  Da dies sogar von einigen
Darwinisten angezweifelt wird, möchte ich hier einige Passagen aus Darwins
Buch zitieren. 
Charles Darwin schreibt auf Seite 199, Kapitel 6 (Über die Verwandtschaft und
den Stammbaum des Menschen):  „Nun gehört aber der Mensch durch seine
Zahnbildung und den  Bau seiner  Nasenlöcher  und einige  andere  Merkmale
ohne Zweifel zu den Catarrhinen oder den AFFEN der Alten Welt............... Es
kann daher kaum ein Zweifel darüber obwalten, dass der Mensch ein Spröss-
ling des Simiadenstammes der Alten Welt und vom Standpunkt der Abstam-
mung aus in die Abteilung der Catarrhinen einzuordnen ist.“ (Ende Zitat; Her-
vorhebung durch Großschreibung von Lanoo). 
Catarrhinen aber sind nach Darwin die schmalnasigen AFFEN der Alten Welt
und Simiaden sind alle anthropoiden Primaten bzw. AFFEN (siehe Darwin:
Die Abstammung des Menschen, S.342, unter Simiaden). 
Und weiter schreibt Darwin auf Seite 200: „Wenn man zugibt, dass die anthro-
pomorphen AFFEN eine natürliche Untergruppe bilden, so können wir folgern,
dass irgendein altes Glied der anthropomorphen AFFEN der Stammvater des
Menschen gewesen ist.“ (Ende Zitat)
Und weiter auf Seite 201: „Wir dürfen jedoch nicht dem Irrtum verfallen, etwa
anzunehmen,  dass  der  älteste  Stammvater  des  ganzen  Simiadengeschlechts
(Affengeschlechts; Lanoo) einschließlich des Menschen mit einem jetzt noch
lebenden Affen identisch oder einem solchen auch nur sehr ähnlich gewesen
sei.“ Es ist unter anderem wohl auch dieser Satz, der sogar viele Darwinisten
zu der falschen Annahme verführte, dass Darwin gar nicht gelehrt hätte, dass
der Mensch vom Affen abstammt. (Hat er aber doch. Lanoo).
Auf Seite 204 lesen wir dann auch: „Wir haben gesehen, dass der Mensch sich
wahrscheinlich von der Abteilung der Catarrhinen oder der altweltähnlichen
Formen der Simiaden abgezweigt hat. Die Simiaden verzweigten sich dann in
zwei große Stämme, die neuweltlichen und die altweltlichen AFFEN, und aus
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den letzteren ging endlich der Mensch, das Wunder und der Ruhm des Welt-
alls, hervor.“ Ende Zitat. 
Der nachfolgende Satz ist besonders interessant. Darwin schreibt: „Die Welt
scheint sich lange auf die Ankunft des Menschen vorbereitet zu haben.“ Den
Satz stelle ich – wie auch Darwins Theorie – auf den Kopf und schreibe: „DER
MENSCH hat sich lange auf die Ankunft DER WELT vorbereitet.“  

Esoterische Wissenschaften

Mensch Affe Tier

Der Affe stammt vom Menschen ab. Er ist das Resultat von Sex zwischen
Mensch und Tier vor 9 Millionen Jahren.
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